
Sicherheitshinweise

Transport, Lagerung und Montage 
von HEBEL Bauteilen



HEBEL Bauteile werden mit den 
richtigen Geräten und unter Beach-
tung einiger grundlegender Regeln 
einfach und sicher transportiert 
und montiert. Dieses Merkblatt soll 
dabei helfen, indem es die wichtigs-
ten Punkte zusammenfasst, die es 
bei Transport, Lagerung und Mon-
tage von HEBEL Bauteilen stets zu 
berücksichtigen gilt.

Allgemeine Vorschriften
Für die Verarbeitung von HEBEL 
Bauteilen und Produkten sind die 
VOB Teil B und C, die geltenden 
DIN-Normen, die geltenden Zulas-
sungsbescheide, die Unfallverhü-
tungsvorschriften, die Merkblätter 
der Berufsgenossenschaft, unsere 
Leistungsbeschreibung sowie die 
Montagezeichnungen mit den dazu-
gehörigen Details zu beachten.

Tragkonstruktion
Als eine Grundvoraussetzung für 
fachgerechte und wirtschaftliche 
Montage muss die Fertigstellung 
der Tragkonstruktion ebenso ge-
währleistet sein wie deren Maß-
genauigkeit, Sockelhöhen, Achs-
maße, Höhenmaße der Konsolen 
und der Stützenfluchten.

Baustellenvorklärung
Gute Arbeitsvorbereitung auf der 
Baustelle ist die beste Vorausset-
zung für einen schnellen und ratio-
nellen Baufortschritt. HEBEL Bau-
teile werden verarbeitungsgerecht 
angeliefert. 

Fragen der Gerüststellung sind zwi-
schen den Vertragspartnern recht-
zeitig abzustimmen. Strom (380 V/ 
32 A) und Wasser sind bauseits zur 
Verfügung zu stellen.

Für geeignete Zufahrt und  
Lagerfläche sorgen
Die Befahrbarkeit der Baustelle von 
allen Außenseiten des Gebäudes, 
der Zufahrtswege und der Lager- 
und Verarbeitungsplätze mit 40t-
LKW und Autokran muss gewähr-
leistet sein. Die Bodenverhältnisse 
müssen so beschaffen sein, dass  
die Baustelle bei jeder Witterung mit 
Straßenfahrzeugen gut befahrbar 
und ohne Behinderung erreichbar 
ist. Die Lagerfläche muss eben sein. 

Allgemeine Bauvoraussetzungen und  
Vorbereitung der Baustelle



Platten/Pakete richtig entladen 
und richtig lagern
Die mit Spannbändern zusammen-
gefassten Platten werden mit dem 
Abladebügel entladen und auf Kant-
hölzer abgesetzt. Werden Platten in 
mehreren Lagen gestapelt, so ist 
darauf zu achten, dass die Lager-
hölzer fluchtend übereinander lie-
gen. Beim Lösen der Spannbänder 
sind die Platten gegen Kippen zu  
sichern.

HEBEL Bauteile sorgfältig behan-
deln, Beschädigungen vermeiden
Die gelieferten Bauteile sind auf 
Mangelfreiheit zu prüfen, etwaige 
Mängel sind auf den Lieferscheinen 
zu vermerken. HEBEL Dach-, 
Decken- und Wandplatten sind bei 
Transport, Lagerung und Montage 
sorgfältig zu behandeln, da sie als 
vorgefertigte Montagebauteile nach 
dem Einbau nur noch verfugt und 
beschichtet werden.

Ausbesserungen vorschriftsmäßig 
und sauber ausführen
Eventuelle Transport- oder Monta-
gebeschädigungen, welche die sta-
tischen Eigenschaften der Platte 
nicht beeinträchtigen, sind – mög-
lichst vor dem Verlegen – nach vor-
herigem Anfeuchten der Schadstelle 
mit Porenbeton-Füllmörtel auszu-
bessern. Wenn durch Beschädigun-
gen die Bewehrung sichtbar gewor-
den ist und auch der Rostschutz 
beschädigt wurde, ist mit dem vom 
Lieferwerk empfohlenen Rostschutz-
mittel nachzubessern. Nach Trock-
nung kann ausgebessert werden.

Winterbaumaßnahmen beachten
Alle HEBEL Montagebauteile sind 
von Auftraggeberseite vor Schnee, 
Eis und Nässe zu schützen. Für das 
Abtauen von Schnee und Eis darf 
kein Salz verwendet werden; evtl. 
Gasbrenner einsetzen. Ausbesse-
rungsarbeiten sind während der 
Frostperiode zu vermeiden. 

Umgang mit HEBEL Montagebauteilen  
beim Transport und auf der Baustelle



Unfallschutz beachten
Vor der Zwischenlagerung von 
Dachplattenpaketen auf den Bin-
dern ist die Konstruktion auf diese 
Punktbelastung zu prüfen. Bei der 
feldweisen Verlegung von HEBEL 
Dachplatten muss ein Kippen der 
Binder ausgeschlossen werden.

Bestehende Montageverbände der 
Konstruktion nicht entfernen. Unfall- 
verhütungsvorschriften der Bau-
Berufsgenossenschaft beachten. 
Von den Bauüberwachungsbehör-
den verlangte Sicherheitsgerüste 
sowie alle übrigen Sicherheitsmaß-
nahmen berücksichtigen.

Unter schwebenden Lasten und  
in Dach-, Decken- und Wandab-
schnitten, die sich in der Montage 
befinden, darf kein Personenver-
kehr stattfinden.

Einbau der Montagebauteile
Bei der Montage von HEBEL Dach-, 
Decken- und Wandplatten müssen 
die Angaben der DIN 4223 und die  
Montagezeichnungen beachtet  
werden. Bei größeren Transport-, 
Lagerungs- oder Montagebeschä-
digungen (z. B. sichtbare Beweh-
rung ...) ist vor Einbau dieser Teile 
mit XELLA Rücksprache zu halten.

Sicherheit bei der Montage



Abladebügel AbBu3,4 
(Tragfähigkeit 3400 kg)

Transportanker mit eingehängter Ringkupplung Halfen 
TPA-R2-2,5 t (Transportfähigkeit 2500 kg)

Deckenplatten-Verlegezange, 
profilabhängig, DeVeZa0,8 
(Tragfähigkeit 800 kg)

Montagedorn CH 1,0 
(Transportfähigkeit 1000 kg)

Verlegebügel VeBümS 
(Tragfähigkeit 675 kg)

Plattenzange PlZa2 
(Tragfähigkeit 1000 kg)

Hebezeuge zur Montage von HEBEL Dach-, 
Decken- und Wandplatten

Hinweis:
Für die Ermittlung der Plattenge-
wichte sind zu Grunde zu legen:
P 3,3 = 790 kg/m³
P 4,4 = 840 kg/m³

Die Bedienungsanleitungen für die 
jeweiligen Geräte sind zu beachten.

Seilneigungswinkel

45 - 70°



Xella Aircrete Systems GmbH

Düsseldorfer Landstraße 395

47259 Duisburg

Vertrieb

Roßdörfer Straße 52

64409 Messel

Telefon 06159  59-304

Telefax 06159  59-344

info-xas@xella.com

www.hebel.de

HEBEL® und XELLA® sind eingetragene Marken der XELLA Gruppe.
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